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8. Januar 1. Probe 2008

13. Januar Neujahrsempfang
Stadtverband Musik und Gesang

14. Januar Hauptprobe für Prunksitzung
AG Fasnet

18. Januar Prunksitzung AG Fasnet

Die Fasnetskampagne 2008 war kurz und deshalb dicht ge-
drängt. Die musikalische Begleitung der Prunksitzung war auch
diesmal gewohnt anstrengend.



29. Januar Mütterverein-Fasching (Einmarsch)

6. April Sonntagsprobe für

15. April Jahreshauptversammlung
Kolpingkapelle
Nachfolgend die Berichte in der Presse und das Protokoll



Rückschau auf 2007
und Ausblick auf kommende Auftritte

Generationswechsel bei der Kolpingkapelle
Schwäbisch Gmünd (wos) Die Gmünder Kolpingkapelle steckt
derzeit mitten in den Vorbereitungen für den gemeinsamen
Konzertabend mit dem Orchester Penz am 26. April im Stadt-
garten. Trotzdem fand man die Zeit um in der Jahres-
hauptversammlung Rückschau zu halten auf die vielen Veran-
staltungen des Jahres 2007. Die Berichte von Vorstand Rudi
Miller und Schriftführer Jo Krieg riefen die Highlights in Erinne-
rung. Dabei zog sich die kompakte musikalische Leistung unter
der Stabführung von Udo Penz wie ein roter Faden durch das
Jahr. Die Prucksitzung der AG Gmender Fasnet ist seit vielen
Jahren für die Kolpingkapelle der Auftakt für das musikalische
Jahr. 2007 feierte die Kolpingsfamile im März ihr 150-jähriges
Bestehen. Mit einem musikalischen Querschnitt unter dem
Motto „Best of Concerts“ gestaltette die Kolpingkapelle ihren
Part beim Festabend. Festgottesdienst im Münster, der an-
schließende Festzug zum Stadtgarten und der Festakt dort
wurden ebenfalls musikalisch begleitet. Bei der Fronleichnams-
prozession, der Stadtfesteröffnung am Oberen Marktplatz,
Altersgenossenfesten und der Serenade auf dem Johannisplatz
zeigte die Kolpingkapelle musikalische Vielfalt in den Straßen
ihrer Heimatstadt. Die Freunde von Alt-Antibes feierten im
Herbst ihr Altstadtfest beim Hafen Port Vauban. Das musikali-
sche Programm dazu gestaltete die Kolpingkapelle. Zwischen
den Auftritten fanden Musiker und Angehörige auch Zeit, die
historische Altstadt mit ihren kulinarischen Spezialitäten, das
Fort Carré und das Cap d´Antibes zu erkunden. Die Zeit
danach war geprägt von der Vorbereitung auf das weihnachtli-
che Konzert im Heilig-Kreuz-Münster. Als Dirigent dankte Udo
Penz den Musikerinnen und Musikern für ein Jahr, das mit
vielen Auftritten und Proben, großes Lob verdient. Persönlich
freute er sich, dass die Zahl der Musiker wächst. Kassier
Gerhard Carl hat gut gewirtschaftet, das bewiesen die
vorgelgten Zahlen seines Berichts, die trotz vieler Aktivitäten ein
ausgeglichenes Ergebnis ergaben. Die Kassenprüfer Bernd
Herbst und Otto Röttele bestätigten dem Kassier eine einwand-
freie Buchführung. „Viele Programmpunkte haben immer
wieder gezeigt, dass sich der Einsatz bei den Proben lohnt.“
stellte Thomas Eble heraus und dankte als Vorsitzender der
Gmünder Kolpingsfamilie der Kapelle für die Leistung im Na-
men Kolpings, die der Kolpingkapelle 2007 Fans bis nach
Südfrankreich einbrachten. Mit Beifall wurde aufgenommen, als
Thomas Eble die Unterstützung der Kolpingsfamilie für die
Kapelle bei der Anschaffung der neuen Einheitskleidung zusag-
te.

Wahlen bringen Generationswechsel
Die gesamte Vorstandschaft der Kolpingkapelle stand zu Wie-



derwahl an. Den Übergang der Funktionen auf die junge Gene-
ration hatte sich die Vorstandschaft im Vorfeld als Ziel gesetzt
und konnte bei der Jahreshauptversammlung dies auch
umgesetzen. 1955, also im Gründungsjahr, kam Anton Haas als
Klarinettist zur Kolpingkapelle, und brachte sich seit 1978
zuerst als Schriftführer, dann ab 1986 als 2. Vorstand im Gremi-
um für die Kolpingkapelle ein. Für ihn wurde Markus Layer als 2
Vorstand vorgeschlagen und einstimmig gewählt. Zwar „erst“
seit 1960 bei der Kolpingkapelle kann Gerhard Carl auf noch
mehr Jahre als Funktionär verweisen: Beisitzer seit 1972 und
seit 1974 Kassier. Spontan erklärte sich Steffi Simm bereit, das
Amt zu übernehmen und wurde einstimmig gewählt. Der Wech-
sel im Amt des 1. Vorsitzenden wird mit einer einjährigen Über-
gangsphase vorbereitet, während der Mario Köhler dem lang-
jährigen Vorstand Rudi Miller zur Seite steht. In den Ämtern
bestätigt wurden 1. Vorsitzender Rudi Miller, Schriftführer Jo
Krieg, Jugendleiter Bernd Herbst und die Beisitzer Birgit
Hölldampf, Mario Köhler und Wolfgang Stütz.

Ausblick
Der Konzertabend „GMÜNDer Entertainment PUR“ am 26. April
im Stadtgarten ist der erste unter den Terminen der
Kolpingkapelle, die sich bis zu den Sommerferien aufreihen. Im
Herbst gibt es einen Ausflug nach Mainfranken und zur Vorbe-
reitung auf das Weihnachtskonzert fährt die Kapelle nach
Enzklösterle zum Probenwochenende. Immer dienstags trifft
sich die Kolpingkapelle über den Dächern von Gmünd im Fran-
ziskaner ab 20 Uhr zur wöchentlichen Musikprobe.

Die jüngere Generation rückt nach. Nach über 30 Jahren in den
Positionen als Kassier, und Schriftführer und 2. Vorsitzender
traten Gerhard Carl und Anton Haas (v.r.) bei der Jahres-
hauptversammlung der Kolpingkapelle ins Musikerglied zurück.
Die Vorstandschaft der Kolpingkapelle (v.l.) Rudi Miller, 1. Vor-
sitzender, Steffi Simm, Kassier, Markus Layer, 2. Vorsitzender,
Bernd Herbst, Jugendleiter, Jo Krieg, Schriftführer, Birgit
Hölldampf, Beisitzer, Mario Köhler, Beisitzer und stv. 1. Vorsit-
zender. Ihren Nachfolgern im Amt haben Anton Haas und
Gerhard Carl zugesagt.



Protokoll der Hauptversammlung
vom 01.04.2008
Anwesend: Michaela Altrock, Carola Bücheler, Gerhard Carl,
Jessica Karus, Beate Domes, Gerhard Domes, Stefan Domes,
Thomas Eble, Birgit Feuchter, Anton Haas, Bernd Herbst, Oliver
Heun, Birgit Hölldampf, Daniel Hübler, Markus Layer, Karl-
Heinz Lutz, Robert Marx, Mario Köhler, Jo Krieg, Rudi Miller,
Udo Penz, Otto Röttele, Rudolf Rossmann, Hermann Schopf,
Steffi Simm, Siegbert Springer, Markus Strenzl, Wolfgang Stütz,
Hermann Theinert, Maren Zengerle, Axel, Sebastian

Top 1: Begrüßung und Bericht des 1. Vorsitzenden
Der 1. Vorsitzende Rudi Miller begrüßte die zahlreich erschiene-
nen Mitglieder der Kolpingkapelle zum Beginn der Sitzung.
Rückblickend auf das vergangene Jahr stellt er noch einmal die
Highlights heraus: 150 Jahre Kolping, die Jahrgangsfeste der
AGV 37 und 47, die Hochzeit Birgit Hölldampf und die Fahrt
nach Antibes.
Ein Lob geht an die Kapelle für die Probenbesuche und die
Teilnahme an den verschiedenen Terminen.
Vorblickend auf das Jahr wurden die wichtigsten Termine ange-
sprochen.
Auch 3 neue Mitglieder werden in der Kapelle geführt.



Top 2: Berichte
Schriftwart: Der Jahresbericht der KK wird jedem Anwesenden
schriftlich ausgeteilt, auf einen mündlichen Vortrag wird verzich-
tet, da die wesentlichen Punkte bereits vom 1. Vorstand vorge-
tragen wurden.
Dirigent: Udo Penz hebt hervor, dass alle Termine wunsch-
gerecht stattgefunden haben. Er lobt die guten Probenbesuche
und die vielen wahrgenommenen Termine.
Ebenfalls ein Lob geht an die Mannschaft, die das Marschbuch
neu sortiert hat. Als nächstes Projekt soll die Kirchenmappe
überarbeitet werden.
Für das kommende Konzert soll noch einmal die Werbetrommel
kräftig gerührt werden.
Unter dem Stichwort ‘lebende Kapelle’ regt er an, dass sowohl
positive als auch negative Kritik erwünscht ist.
Kassier: Dieses Jahr waren ein Plus in der Kasse von ca. 3000
• zu verzeichnen, auch wegen einiger vom vorletzten Jahr noch
nicht verbuchten Einnahmen. Zusätzlich stehen zum Zeitpunkt
der Kassenprüfung noch die Gelder aus der Mittelverteilung des
HV aus.
Kassenprüfer: Die Kassenprüfer Otto Röttele und Bernd
Herbst haben die Kasse geprüft und für in Ordnung befunden.
Entlastung Kassier: Gerhard Carl wird einstimmig entlastet.
Jugendleiter: Bernd meldet keine Neuzugänge, Mona pausiert.
Presse: Wolfgang zeigt den aufwändig erstellten Jahres-
rückblick 2007 der Kolpingkapelle.

Top 3: Entlastung des Vorstands
Vor der Entlastung ergreift der erste Vorstand des Hauptvereins
Thomas Eble das Wort. Als Highlight hebt er die 150-Jahr Feier
der Kolpingfamilie hervor. Er lobt die Kapelle wegen ihrer vielen
Termine und auch wegen ihres Zusammenhalts. Deswegen
sieht er sie auch als Aushängeschild des Hauptvereins.
Danach übernimmt er die Entlastung des Vorstands, welche
auch dieses Jahr einstimmig erfolgt.

Top 4: Wahlen

Es findet auf mehreren Ämtern ein Generationswechsel statt:
1. Vorstand: Rudi Miller (Mario Köhler wird zur eventuellen
Amtsübernahme vorbereitet) Nur auf ein Jahr gewählt!
2. Vorstand: Markus Layer (mit Anton Haas als Hilfe bei der
Amtsübernahme)
Kassier: Steffi Simm
Presse: Wolfgang Stütz
Schriftführer: Jo Krieg
Jugendwart: Bernd Herbst
Beisitzer: Birgit Hölldampf

Die neuen Amtsinhaber wurden alle einstimmig gewählt.

Schwäbisch Gmünd, den 06.04.2008, Jo Krieg



24. April Hauptprobe für Konzert



26. April KONZERT im Stadtgarten

Walter Reuter, Markus
Strenzl und Gerhard Carl
begrüßten die
Konzertbesucher mit dem
„Grüß di Gott Alois“
im Peter-Parler-Saal des
Stadtgarten.



Den ersten Konzertblock
bestritt das Akkordeon-
orchester Penz.



Auch einige gemeinsame
Stücke standen auf dem
Programm.

Thomas Eble und Ramona
Kunz führten durch das
Programm.

Oleg, strapazierte mit seiner
Taxifahrt die Lachmuskeln.



22. Mai Fronleichnam
Zur Fronleichnamsprozession 2008 der Kirchengemeinden
Franziskus und Heilig-Kreuz-Münster trat die Kolpingkapelle in
„Ritter-Sport-Besetzung“ an. 16 Musikerinnen und Musiker,
zwar quadratisch mit 4x4, vielleicht praktisch, aber eigentlich
doch zu wenig.

Sommerfest beim Kolpinghaus

31. Mai Oldie-Night mit Russ ´n´ Cheese
Gewohnt gute Stimmung herrschte bei der Oldie-Night und es
gab einiges zu tun.

Während draußen der Festbetrieb lief,
wurden in der Küche schon die Kartoffeln
für den Sonntag gewaschen und spät
in der Nacht auch noch gekocht.



1. Juni Sommerfest mit Bergmesse

Die musikalische Regie über die Kolpingkapelle hatte am Sonn-
tag zur Bergmesse und Unterhaltungsmusik Egon Spiller.

Große Rädla, kloine
Rädla, dicke Rädla, dünne
Rädla - egal am Schluss
war er richtig agmacht ond
sau guat der Kartoffelsalat
und vor allem isch nix
übrig blieba.



Bei schönem Bergfestwetter war am Sonntag
einiges an Arbeit zu bewältigen. An allen Fronten
kämpften mehrere Dreamteams um die Gäste satt
zu bekommen.
Am Grill Familie Schopf, in der Küche unser Senior
Kurt Stalitza und Rita, bei den Getränken das
Schützenteam.
Trotz moderner Technik ist an der Kasse
Konzentration angesagt.





13. Juni Stadtfest-Auftakt

Wir waren da - und haben den musikalischen Auftakt zum
Stadtfest 2008 auf dem Oberen Marktplatz bestritten.



28. Juni 60er Fest

5. Juli 70er Fest
Die Festumzüge zum 60er und 70er Fest durften wir 2008
mitgestalten. Zum 70er Fest erklang schon morgens um 7 der
Alois in der Römerstraße zum „Wecken“ für Gerhard Carl.

22. Juli Saisonabschluss
Die Sommersaison fand ihren gemütlichen Ausklang mit dem
„Sulzenessen“ am Scheuelberg. -Diesmal wegen kühler Witte-
rung im Kolpinghaus.



2. August Übergabe des Kunstwerks im
Glocke-Kreisverkehr

Unter der Leitung von Birgit Hölldampf gestaltete die
Kolpingkapelle in „Ferienbesetzung“ die offizielle Übergabe des
Kunstwerks am Glocke-Kreisel musikalisch schwungvoll.



Traditioneller Auftakt nach
der Sommerpause ist das
Bergfest am Kolpinghaus.
2008 war damit gleichzeitig
das Jubiläum „50 Jahre
Kolpinghaus“ verbunden.

7. September Bergfest Kolpinghaus



Interesse fanden die Bildwände und Dokumentationen über 50
Jahre Kolpinghaus. Auch „Kapo“ Kurt Stalitza (oben) ließ sich
von den Bildern und Texten um einige Jahre zurück führen und
wurde dabei sicher an viel Arbeit erinnert.



25./26. O
ktober

A
usfahrt nach M

ainranken



Blechbläsermusik zur Hochzeit von Andreas und Sabrina Stütz
in der evangelischen Kirche in Bartholomä.

Mit „internationaler“ Besetzung gestalteten Blechbläser aus der
Kolpingkapelle einen festlichen musikalischen Rahmen für den
Gottesdienst.



Bamberg ist eine Reise wert
- das konnten wir bei der
Stadtführung erleben.



Nach viel Kultur und alten Steinen ging es an die Mainschleife -
wo Madda auf uns wartete und eine informative Weinberg-
wanderung mit uns unternahm.



Ein kleines Programm lockerte den Abend im Hotel auf. Das
absolute Highlight waren dabei die Schwestern unter der Regie
von Birgit

Der Sonntag startete gemütlich mit einer Besichtigung des
Gips-Informationszentrums.



Bequem ließen wir die Weinorte und
Sehenswürdikeiten der Mainschleife an
uns vorüberziehen - bei der Schifffahrt
von Volkach aus. Eine kleine Weinberg-
wanderung führte anschließend zur
Maria im Weingarten und am Nachmittag
war Aufenthalt beim Kloster Münster-
schwarzach. Als Abschluss kehrten wir in
der Häckerscheune in Bullenheim ein, wo
ein kleines Gläschen Wein für ein
Blitzlichtgewitter sorgte.



28. Oktober Feierlicher Tunnelanschlag
Für den Festakt mit vielen Gästen aus dem öffentlichen Leben
und der Politik gestaltete die Kolpingkapelle den feierlichen
musiklaischen Rahmen.



28. Oktober Gerhard Carl 70
Ein Ständchen zum runden Geburtstag ist doch klar. Gerhard
hatte ins Hofcafe Hertlinsweiler eingeladen und alle kamen und
spielten flott auf..

 und dann gratulierten da noch ganz besondere Gäste:
das Schachtelballet.



1. November BdV-Gedenkfeier am Ostlandkreuz

Die Gedenkfeier des BdV gestaltete die Kolpingkapelle mit
Chorälen und dem Lied vom „Guten Kameraden“ zur Kranz-
niederlegung.



15./16. November Probenwochenende

Neben den Proben für das Weihnachtskonzert im Münster
wurde am Sonntag ein erstes Gruppenbild in der neuen Uni-
formjacke gemacht.

Bei der Weihnachtsfeier der Kolpingsfamilie war dann der erste
Auftritt im neuen Outfit.



Eine große Anzahl Jubilare konnte die Kolpingsfamilie bei der
Weihnachtsfeier im Franziskaner für langjährige Zugehörigkeit
ehren. Darunter auch ehemalige Musiker der Kolpingkapelle
von rechts neben Thomas Eble: Gerhard Körger, Walter Reuter,
Egon Spiller, Heinz Vaas und Paul Kraus.



4. Dezember Barbarafeier im Gmünder Tunnel

Festlich wurde die
ökumenische Barbarafeier
im Gmünder Tunnel von
der Kolpingkapelle
musikalisch gestaltet.





14. Dezember Weihnachtskonzert







Foto nach dem Weihnachtskonzert in der neuen Uniformjacke

Den Schlusspunkt unter unser musikalisches Jahr 2008 setzten
wir mit der musikalischen gestaltung der Christmette im Heilig-
kreuz-Münster.

24. Dezember Christmette im Münster

Archiv und Zusammenstellung
Wolfgang Stütz
Januar 2009


